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Stadt Münster 28.09.2006 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Arbeitsförderung 

am Dienstag, 26.09.2006, 17:00 Uhr, 
Raum 2/1, Stadthaus 2, Ludgeriplatz 4, 48151 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Frau RF Elfriede Dalla Riva-Hanning, Herr RH Markus Funk, Herr RH Franziskus-Pius Graf von 
Merveldt, Herr RH Richard-Michael Halberstadt, Frau RF Eleonore Heyne, Herr Hubert Lenich, 
Herr RH Josef Messing, Frau RF Ursula Möllers, Herr RH Robert Otte,  
 
von der SPD-Fraktion 
 
Frau Anne Garbe, Frau Elke Haves-Cloppenburg, Herr Stephan Pohlkamp, Frau RF Anne 
Schulze Wintzler, Herr RH Joachim Tonn,  
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Frau Brigitte Hasenjürgen (bis 17:10 Uhr, TOP 3.1), Frau RF Maria Klein-Schmeink (ab 17:10 
Uhr, TOP 3.1), Herr Otto Reiners, Frau RF Brigitte von Schoenebeck, Herr Harald Wölter (ab 
17:10 Uhr, TOP 3.1), 
 
von der FDP-Fraktion 
 
Herr RH Ulrich Eisenack,  
 
von der Fraktion UWG-MS-ödp 
 
-- 
 
von der PDS/LL 
 
-- 
 
beratende Mitglieder auf Vorschlag des Ausländerbeirats 
 
-- 
 
beratende Mitglieder auf Vorschlag der Kommission zur Förderung der Integration 
von Menschen mit Behinderungen 
 
Frau Dr. Ursula Hoppe, 
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beratende Mitglieder auf Vorschlag des Runden Tisches – Seniorinnen und Senioren 
in Münster 
 
Frau Helga Hitze, 
 
von der Verwaltung 
 
Frau Stadträtin Dr. Agnes Klein, Herr Felix Graf von Plettenberg, Frau Dr. Christiane Kappen-
stein, Frau Karin Lürbke, Herr Andreas Rühmkorf, Frau Beate Scholz, Herr Michael Willa-
mowski,  
 
für die Schriftführung 
 
Herr Frank Treutler,  
 
Es fehlten 
 
Herr RH Ali Atalan, Herr Osman Öztürk, Herr Muzaffer Ucarer, Frau RF Hannelore Wiesenack-
Hauß (abgemeldet), Frau Magdalene Bödding (abgemeldet), 
 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil Keiner. 

 

Tagesordnung: 

  
 

1. Einführung und Verpflichtung neuer Mitglieder 
 

  
 

2. Festsetzung der Tagesordnung 
 

  
 

3. Anträge von Mitgliedern des Ausschusses 
 

  
 

3.1. Förderung des Projekts "Bewegungsangebot für 
Hochaltrige" 
Antrag vom 15.08.2006 (Frau Hitze) 
 

  
 

3.2. Erweiterung des Beratungsangebotes des Informati-
onsbüros Pflege 
Antrag vom 18.08.2006 (Frau Hitze) 
 

  
 

4. Eingänge und Mitteilungen 
 

  
 

4.1. Eingänge 
 

  
 

4.2. Mitteilungen 
 

V/0603/2006 
V 

5. Jahresbericht 2005 der Stadtteilwerkstatt Nord 
 

V/0605/2006 
I 

6. Aufhebung der Stiftung "Armenfonds zu Amelsbüren" 
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V/0689/2006 
V 

7. Umsetzung des Spar- und Konsolidierungsprogramms 
2006 - 2009 (Vorlage V/1065/2005); 
hier: städtische Förderung der Verbraucherberatung 
Münster (allgemeine Verbraucherberatung) 
 

V/0658/2006 
V 

8. Überplanmäßige Mittelbereitstellung gemäß § 82 Abs. 
1 Gemeindeordnung NW bei den Haushaltsstellen 
a) 4820.783.0000.0 Leistungen für Unterkunft und 
Heizung 
    (Grundsicherung nach dem Sozialgesetzbuch Zwei-
tes Buch) 
b) 4850.781.1000.8 Leistungen für Personen nach § 
41 Nr. 2 außerhalb von Einrichtungen 
    (Sozialhilfe nach dem Sozialgesetzbuch Zwölftes 
Buch) 
 

  
 

9. Verschiedenes 
 

 
 
Herr Messing eröffnete um 17:07 Uhr die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, 
Gesundheit und Arbeitsförderung und stellte die ordnungsgemäße Einberufung und Beschluss-
fähigkeit fest. 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Einführung und Verpflichtung neuer Mitglieder 

 
Keine. 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Festsetzung der Tagesordnung 

 
Die Tagesordnung wurde wie vorgesehen festgesetzt. 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Anträge von Mitgliedern des Ausschusses 

 
Punkt 3.1 der Tagesordnung 
 

Förderung des Projekts "Bewegungsangebot für 
Hochaltrige" 
Antrag vom 15.08.2006 (Frau Hitze) 

 
Frau Hitze erläuterte folgenden Antrag, den die Mitglieder zur Sitzung erhalten hatten: 
 
Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Arbeitsförderung möge beschließen, das Projekt 
„Bewegungsangebot für Hochaltrige“, welches sich zur Zeit in einem Altenheim in Münster in 
der Erprobung befindet, nach Ablauf der Förderung durch das Land NRW im Mai 2007 wegen 
der absehbaren guten Ergebnisse nachhaltig zu fördern. 
Die Verwaltung wird beauftragt, Informationen über das Projekt vorzustellen und vorläufige Vor-
schläge für eine Umsetzung des Anliegens zu machen.  
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Frau Stadträtin Dr. Klein schlug vor, den Antrag als eingebracht anzusehen, und stellte dem 
Ausschuss zur Sitzung am 05.12.2006 eine Vorlage zu dem Antrag in Aussicht. Herr Messing 
stellte einvernehmliche Zustimmung des Ausschusses zu dem Vorschlag fest. 
 
 
Punkt 3.2 der Tagesordnung 
 

Erweiterung des Beratungsangebotes des Informa-
tionsbüros Pflege 
Antrag vom 18.08.2006 (Frau Hitze) 

 
Frau Hitze stellte ferner folgenden Antrag vor: 
 
Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Arbeitsförderung möge beschließen, sich für die 
Erweiterung des „Beratungsangebotes zu Pflegefragen“ dahingehend auszusprechen, dass die 
Mitarbeiterinnen der Beratungsstelle Hausbesuche durchführen können. 
 
Frau Stadträtin Dr. Klein empfahl, auch diesen Antrag als eingebracht anzusehen und das An-
liegen inhaltlich auf der Grundlage einer Vorlage zu beraten, die der Ausschuss zur Sitzung am 
05.12.2006 erhalten werde. Herr Messing stellte fest, dass die Mitglieder dem Vorschlag ein-
vernehmlich zustimmten. 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Mitteilungen 

 
 
Punkt 4.1 der Tagesordnung 
 

Eingänge 

 
Frau Stadträtin Dr. Klein verwies auf das, den Mitgliedern vorliegende, Schreiben des Herrn 
Oberbürgermeisters Dr. Tillmann mit einer Zusammenstellung der von der Fa. Rödl & Partner 
GbR nachgereichten Ergänzungen zum Gutachten. Sie erläuterte die Ergänzungen zu den auf 
der Basis interkommunaler Vergleiche entwickelten Maßnahmevorschlägen „Hilfe zur Pflege“ 
und „Weitere Reduzierung von Zuschüssen“. 
 
Die Verwaltung habe zu den Maßnahmevorschlägen Nr. 174 (Anpassung der Ausgaben für die 
Hilfen zur Pflege innerhalb und außerhalb von Einrichtungen [IKV] und Nr. 180 (Anpassung der 
Ausgaben für Unterkunft und Heizung gemäß § 22 SGB II [IKV] Berichtsvorlagen angefertigt, 
die der Ausschuss am 07.11.2006 beraten werde; eine weitere Berichtsvorlage, die sich mit 
dem Maßnahmevorschlag Nr. 45 (Weitere Reduzierung von Zuschüssen [IKV]) zunächst mit 
Blick auf die rechnerischen Umsetzungskonsequenzen befasse, werde der Ausschuss für Fi-
nanzen, Beteiligungen und Liegenschaften beraten.  
 
 
Punkt 4.2 der Tagesordnung 
 

Mitteilungen 

 
Keine. 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
V/0603/2006 

Jahresbericht 2005 der Stadtteilwerkstatt Nord 

 
Frau Stadträtin Dr. Klein machte die Mitglieder auf ihr, vor Beginn der Sitzung verteiltes, Schrei-
ben vom 25.09.2006 an die FDP-Fraktion aufmerksam, das deren mit Schreiben vom 
19.09.2006 formulierte Fragen beantworte. 
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Im Zuge der Aussprache beantwortete Frau Dr. Ringbeck Nachfragen der Mitglieder. Frau 
Stadträtin Dr. Klein gab ergänzende Hinweise. 
 
Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Arbeitsförderung nahm den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
V/0605/2006 

Aufhebung der Stiftung "Armenfonds zu Amelsbü-
ren" 

 
Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Arbeitsförderung beschloss die Vorlage ohne 
Aussprache einstimmig und empfahl dem Hauptausschuss sowie dem Rat: 
 
Sachentscheidung: 
 
1. Die Stiftung „Armenfonds zu Amelsbüren“ wird aufgehoben. 
  
2. Das Vermögen der Stiftung – das Grundstück Gemarkung Amelsbüren, Flur 13, Nr. 7 
    (Parkplatz an der Davertstraße gegenüber Haus Nr. 22) - wird der Stiftung „General- 
    armenfonds“ zugeführt.  
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
V/0689/2006 

Umsetzung des Spar- und Konsolidierungspro-
gramms 2006 - 2009 (Vorlage V/1065/2005); 
hier: städtische Förderung der Verbraucherbera-
tung Münster (allgemeine Verbraucherberatung) 

 
Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Arbeitsförderung beschloss die Vorlage ohne 
Aussprache einstimmig und empfahl dem Hauptausschuss sowie dem Rat: 
 
Sachentscheidung: 
 
Der Nachtragsvereinbarung zum Vertrag über die Förderung der Verbraucherberatung,  Bera-
tungsstelle Münster (Anlage 1) wird zugestimmt. Die Verwaltung wird ermächtigt, die Nach-
tragsvereinbarung mit der Verbraucherzentrale NRW abzuschließen. 
 
 
Punkt 8 der Tagesordnung 
V/0658/2006 

Überplanmäßige Mittelbereitstellung gemäß § 82 
Abs. 1 Gemeindeordnung NW bei den Haushalts-
stellen 
a) 4820.783.0000.0 Leistungen für Unterkunft und 
Heizung 
    (Grundsicherung nach dem Sozialgesetzbuch 
Zweites Buch) 
b) 4850.781.1000.8 Leistungen für Personen nach § 
41 Nr. 2 außerhalb von Einrichtungen 
    (Sozialhilfe nach dem Sozialgesetzbuch Zwölftes 
Buch) 

 
Herr Willamowski beantwortete eine Nachfrage von Frau Klein-Schmeink. 
 
Daraufhin beschloss der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Arbeitsförderung die Vorlage 
einstimmig und empfahl dem Hauptausschuss sowie dem Rat: 
 
Sachentscheidung: 
zu a) 
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Für die Leistung Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem Sozialgesetzbuch Zweites Buch 
(SGB II) werden auf Grund der Ausgabeentwicklung zusätzliche Mittel in Höhe von 8.337.800 € 
bereitgestellt. 
Der Rat nimmt zur Kenntnis, dass gleichzeitig eine Mehreinnahme bei der Haushaltsstelle 
4820.191.0000.9 „Leistungsbeteiligung Bund für Unterkunft und Heizung“ in Höhe von 
2.400.520 € zu erwarten ist. 
 
zu b) 
Für die Leistung Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung außerhalb von Einrichtun-
gen nach dem Sozialgesetzbuch Zwölftes Buch (SGB XII) werden auf Grund der Ausgabeent-
wicklung zusätzliche Mittel in Höhe von 998.000 € bereitgestellt. 
 
 
Punkt 9 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Herr Messing wünschte Frau Stadträtin Dr. Klein Erfolg für ihre am 28.09. anstehende Wahl zur 
Beigeordneten der Stadt Köln und alles Gute für ihre künftige Tätigkeit dort, bedauerte jedoch 
zugleich, dass sie die Stadtverwaltung Münster verlassen und voraussichtlich letztmalig am 
07.11.2006 an einer Sitzung des Ausschusses teilnehmen werde. Die Mitglieder quittierten sei-
ne Anmerkungen mit Beifall. 
 
Frau Stadträtin Dr. Klein bedankte sich bei den Mitgliedern des Ausschusses. 
 
Weitere Wortmeldungen lagen nicht vor. 
 
 
Ende der Sitzung: 17:52 Uhr 
 
 
 
gez.         gez.  
Josef Messing Frank Treutler 
Vorsitz Schriftführung 
  
 
 
 
 


